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Der Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung fragt nach den Trennungstypen in 
Sachen Haushaltsabfall. Wie halten Sie es damit? Sachlich und effizient? Kreatives 
Chaos? Sauber und ordentlich? Gut versteckt im Keller oder eingezwängt im 
Abstellraum? Sorgt der Umgang mit dem Abfall zuhause für Diskussionsstoff? Vielleicht 
haben Sie auch Ihr eigenes Ordnungssystem entwickelt oder haben eine witzige oder 
innovative Idee, wie man die Abfalltrennung ganz anders angehen könnte. Möglicherweise 
wollen Sie auch ein Familienprojekt daraus machen, um funktionierende Spielregeln 
aufzustellen.

Laden Sie ein Foto Ihrer kreativen Idee oder Ihres tatsächlichen Abfall-Trennsystems im 
Haushalt auf www.trennungstyp.at hoch und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance. Mit etwas 
Glück gehört schon bald eines der beiden E-Bikes im Wert von je 5.000 Euro oder 
ein Gutscheinpaket im Wert von 500 Euro Ihnen. 

Teilnahmeberechtigt, um eines der beiden E-Bikes zu gewinnen, sind Personen ab 14 Jahren, 
die einen Wohnsitz im Bezirk Graz-Umgebung haben. Unter allen Teilnahmen – unabhängig 
vom Wohnort – wird noch ein Gutscheinpaket im Wert von 500 Euro vergeben. Die 
Teilnahme ist ausschließlich über www.trennungstyp.at möglich. Hochgeladene 
Bilder werden auf der Homepage und auf Facebook (@trennungstyp) veröffentlicht.
Das Gewinnspiel startet am 1.Dezember 2020 und endet am 31. Mai 2021

Abfalltrennung zahlt sich in jedem Fall aus. So werden Abfälle und Verpackungen 
zu wertvollen Rohstoffen und belasten nicht die Gebühren für die 
Restmüllentsorgung – ein Gewinn für Sie und die Umwelt.
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Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
und schauen Sie auch auf facebook vorbei
AWV Graz-Umgebung - Startseite | Facebook
Super-Mülli Vom Awv GU | Facebook

Am 13. Oktober 2020 fand in Gratkorn
die konstituierende Sitzung des
Abfallwirtschaftsverbandes statt. Wie so
vieles in diesem Jahr unter den speziellen
Anforderungen und Herausforderungen
durch die COVID 19-Pandemie. Die
Wiederwahl zum Obmann erfüllt mich mit
großer Freude. Mit viel Elan und
Zuversicht werde ich in den nächsten
fünf Jahren den eingeschlagenen Weg
der interkommunalen Zusammenarbeit in
der Abfallwirtschaft und die Umsetzung
der Ressourcenpark-Strategie im Bezirk
weiter vorantreiben.

Auch die Verbandsversammlung am 1.
Dezember 2020 in Übelbach wurde unter
den erschwerten aktuellen Bedingungen
durchgeführt. Einen herzlichen Dank an
die Delegierten für die zahlreiche
Teilnahme und die Ermöglichung der so
wichtigen Beschlussfassungen.

Im Jahr 2021 wird nun mit der konkreten
Umsetzung des Ressourcenparks und
Verwertungszentrums in Kalsdorf bei
Graz begonnen. Es stehen auch weitere
wichtige Entscheidungen hinsichtlich der
beiden Ressourcenparks im Norden von
Graz an.

Ich wünsche – den aktuellen
Zumutungen zum Trotz - ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das
Jahr 2021!
Bleiben Sie gesund!

Obmann Bgm. Ing. 
Markus Windisch 

Gewinnspiel „Welcher Trennungstyp sind Sie?

http://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/43575/DE/
https://www.facebook.com/AWV.Graz.Umgebung
https://www.facebook.com/supermulli.vomawvgu
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Wie ALTGLAS richtig 
gesammelt wird

Glas ist nicht gleich Glas: 
Verpackungsglas (Flaschen, 
Schraubgläser) und Nichtverpackungs-
Glas (Trinkgläser, Bleikristallglas, 
Glaskochgeschirr, Fensterscheiben, 
Spiegelglas) sind chemisch unterschiedlich 
zusammen-gesetzt, bzw. haben teils auch 
unterschiedliche Schmelzpunkte. 
Aus diesem Grund wird nur 
Verpackungsglas getrennt als Weiß-
und Buntglas über die Glascontainer 
gesammelt. Während eine Sammlung 
von Flachglas, wie etwa Fensterscheiben 
nur über die Altstoffsammelzentren 
möglich ist. In der Steiermark gibt es dazu 
geeignete Verwertungsstrukturen. 
Trinkgläser, Glühbirnen, Glaskoch-
geschirr, Vasen und Spiegelglas sind 
nicht für ein Recycling geeignet. Sie 
sollten bei Bruch als Restmüll 
entsorgt  werden. Gläser, Vasen und 
Spiegel zum ReUse weitergeben!

So funktioniert die Sammlung von 
Verpackungsglas reibungslos:
* Ungefärbtes Verpackungsglas zum 
Weißglas, gefärbtes Verpackungsglas zum 
Buntglas. Bereits geringfügig 
durchgefärbtes Glas zum Buntglas!
* Bitte achten Sie auf Ruhezeiten und 
entsorgen Sie Ihr Altglas rücksichtsvoll 
und leise. Danke!
* Versuchen Sie unnötigen Glasbruch 
beim Einwurf zu vermeiden, denn je 
kleiner die Scherben, desto schwerer ein 
Aussortieren von Fremdstoffen (was leider 
immer noch erforderlich ist).
* Schraubverschlüsse, Deckel: so das 
möglich ist, bitte runter! Etiketten stören 
hingegen nicht!
* Pfandflaschen immer zurück zum 
Handel bringen! Diese können ca. 60 mal 
wiederbefüllt werden.
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Pilotprojekt OST – Restmüllreduktion im Mehrparteienhaus
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Je sorgfältiger Haushalte ihre Abfälle bereits getrennt sammeln, desto einfacher ist 
die Verwertung. Vor allem in Mehrparteienhäusern lässt die Abfalltrennung zu 
wünschen übrig. Im Gegensatz zum Einfamilienhaus schützt hier ein gewisses Maß 
an Anonymität.

In zwei Mehrparteienwohnhäusern in der Marktgemeinde Laßnitzhöhe mit gemeinsamen, 
bestens ausgestattetem Müllraum wurden die Bewohner/innen daher gebeten, den Restmüll 
während des Projektzeitraumes von Juli bis Dezember 2019 in Vorsammelsäcken zu sammeln 
und ausschließlich diese in die Restmüll-Container einzubringen. Eine erste Sichtung im Mai 
2019 hatte eine hohe Fehlwurfrate (40%) im Restmüll bestätigte - Lebensmittel 
bzw. Bioabfall und Verpackungsfraktionen (Leichtfraktion- und Metall-Verpackung, 
Altpapier, Altglas), aber auch Batterien, Altkleider, Elektroaltgeräte und 
Problemstoffe waren im Restmüll zu finden.

Das Bewusstsein für Abfalltrennung wurde gestärkt und kleine - aber relevante -
Erfolge erzielt. Erreicht wurde eine Reduktion der Batterien im Restmüll, nach der Verteilung 
von Vorsammelhilfen an die Haushalte. Der Anteil der Fehlwürfe im Restmüll konnte insgesamt 
leicht reduziert werden. Leider konnten manche Bewohner/innen nicht zusätzlich motiviert 
werden, Altkleidern, Elektroaltgeräten und Problemstoffe getrennt zu Sammeln und zur 
Sammelstelle oder ins Altstoffsammelzentrum zu bringen. Hier blieb die Fehlwurfrate im Restmüll 
unverändert hoch.

Das Ziel durch Verbesserung der Mülltrennung zukünftig einen Restmüll-Behälter 
einzusparen, konnte leider nicht erreicht werden.

Beim Abschlussfest, das bedingt durch die aktuelle Situation erst im Herbst 
stattfinden konnte, wurden in gemütlicher Atmosphäre, gestärkt durch Brötchen und 
Kuchen, die Projektergebnisse und -Erfahrungen mit den Hausbewohner/innen 
diskutiert.

Bild _ v.li.: Robert Ritter (Land Steiermark / A14), Bgm. Bernhard Liebmann 
(Laßnitzhöhe), Heidi Weinhandl (AWV Graz-Umgebung), Bernhard Konschegg (FCC 
Austria Abfall Service AG), Angelika Lingitz (AWV Graz-Umgebung)
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